
 
Absender :  
AfD-Fraktion im Rat der Stadt 26-28633 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Welche Braunschweiger Schulen müssen mit baulichen Provisorien 
auskommen? 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
30.03.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Schulausschuss (zur Beantwortung) 10.04.2026 Ö 
   
 
 
Sachverhalt: 
In letzter Zeit gab es erneut Irritationen um die Beschaffung oder mögliche Umsetzung von 
Raumcontainern und deren provisorische Nutzung als Unterrichtsräume, z.B. während Bau- 
und Sanierungsmaßnahmen. Solche Behelfslösungen wurden in der Vergangenheit teils für 
Jahre ein vertrauter Anblick an vielen Braunschweiger Schulstandorten. 
 
Daher bitten wir die Verwaltung um einen kompakten Überblick zur Nutzung von 
behelfsweise aufgestellten Containern bzw. ähnlichen Provisorien. 
 
An welchen der knapp 80 Braunschweiger Schulen werden aktuell solche mobilen 
Raumeinheiten, übergangsweise Leichtbaukonstruktionen oder andere Ausweichlösungen 
verwendet, die nicht zum dauerhaften Gebäudebestand der jeweiligen Standorte gehören? 

(bitte die Schulen auflisten und jeweils kurz die Art der Behelfsunterbringung anführen)  

 
Anlage/n: 
keine 
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